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Handballcamp ausgebucht
NACHWUCHSARBEIT Weshalb das Trainingslager in denWinterferien auf große
Resonanz stößt und welche Rolle es für den SV Anhalt Bernburg spielt.

VON CARSTEN ROLOFF

BERNBURG/MZ - Bereits zum vierten
Mal steigt in denWinterferien das
Handballcamp des SV Anhalt
Bernburg. Unter der Leitung von
Claus Luther und dem ehemali-
gen deutschen Nationalspieler
Dragos Oprea (Frisch Auf Göppin-
gen, THW Kiel) können Kinder
der Jahrgänge 2010 bis 2013 vom
6. bis 8. Februar in der Sporthalle
am Eichenweg ihr Können im
Umgang mit dem runden Leder
verbessern. Dabei stehen der
Spaß und die Freude an der Bewe-
gung im Vordergrund. Interessen-
ten mussten sich mächtig sputen,
denn das Camp hat sich über die
Grenzen von Bernburg hinaus
einen guten Namen gemacht.

„Kurz nach Bekanntgabe des
Termins lagen bereits 15 Anmel-
dungen aus dem ganzen Salzland-
kreis vor. Vor einer Woche waren
37 der 40 zur Verfügung stehen-
den Plätze vergeben. Und seit
zwei Tagen ist das Handballcamp
restlos ausgebucht“, erzählt Claus
Luther. Mit seinem ehemaligen
Teamkollegen aus der Junioren-
Nationalmannschaft stellt der
Bernburger für die drei Tage ein
abwechslungsreiches Programm
auf die Beine.

Zum Stationsbetrieb wird auch
der Mattenraum genutzt. Dort
sollen die koordinativen Fähigkei-
ten der neun- bis zwölfjährigen
Campteilnehmer geschult wer-
den. In der Halle selbst steht na-
türlich der Handball im Vorder-
grund. Bei allenÜbungenwird das
runde Leder mit einbezogen und
natürlich ist auch die Versorgung
gewährleistet. So stellt der Dis-
counter Lidl Getränke und Obst
sogar kostenlos zur Verfügung.
Ein Catering-Service sorgt für das
Mittagessen. Zum Abschluss ist −
wie in den Jahren zuvor − ein
Spiel zwischen den Kindern und

ihren Eltern auf dem Parkett vor-
gesehen.

Das Camp ist einer von mehre-
ren Eckpfeilern, um die Nach-
wuchsarbeit beim SV Anhalt wie-
der anzukurbeln. Seit November
2017 hat Claus Luther beim Dritt-
liga-Verein auf diesem Feld, das
viele Jahre völlig brach lag und
stark vernachlässigt worden war,
das Kommando übernommen.
Regelmäßige Projekttage in den
Grundschulen der Region, Besu-
che in den Kindergärten und die
Arbeitsgemeinschaft in der Goet-
heschule gehören ebenfalls zu den
Maßnahmen, um die Kinder für

Handball zu begeistern.
„Wir haben unser Ziel, alle Al-

tersklassen bei den Kindern und
Jugendlichen zu besetzen, leider
noch nicht erreicht. Das habe ich
mir vor mehr als fünf Jahren vor-
genommen undmir dafür bis zum
Sommer 2023 Zeit gegeben“, so
der Nachwuchschef des SV An-
halt. Neben den Minis existieren
eine F-Jugend-, zwei E-Jugend-,
eine weibliche und eine männli-
che D-Jugend- sowie einemännli-
che B-Jugendmannschaft, die im
Wettkampfbetrieb stehen. Die A-
und C-Jugend ist dagegen noch
unbesetzt. Die Kinder und Ju-

gendlichen werden Sieglinde
Krause, Thomas Klimaschewski
(Minis), Nicole Badzinski (F), Mi-
chael Herda (B), Julia Schwager,
Jan Illig (D/männlich), Conny
Welzl, Bernd Müller (D/weiblich)
sowie Klaus-Dieter Grube, Tobias
Klawitter und Claus Luther (B)
betreut. Immerhin konnte unter
der Regie von Claus Luther die
Anzahl der Nachwuchsteams in
den vergangenen fünf Jahren von
drei auf sechs verdoppelt werden.
Und vielleicht können auch über
das Handballcamp in den Winter-
ferien neue Mitglieder für den SV
Anhalt gewonnen werden.

Tour mit dem
Nachtwächter
ASCHERSLEBEN/MZ - Kulinari-
sche Genüsse mit histori-
schen Anekdoten verbinden
– das kann man bei der Ro-
mantischen Nachtwächter-
tour am Sonnabend, 11. Fe-
bruar, ab 18 Uhr im Kunst-
quartier Grauer Hof in
Aschersleben. In der Ankün-
digung heißt es: „Genießen
Sie zunächst kulinarische
Gaumenfreuden im romanti-
schen Ambiente und beglei-
ten Sie anschließend den
Nachtwächter im Schein sei-
ner Laterne durch die Stadt.“
Der Charme der beleuchte-
ten kleinen Gassen und Stra-
ßen soll die Besucher ver-
zaubern, spannende Ge-
schichten runden den Abend
ab. Der Treffpunkt ist am
Grauen Hof. Die Teilnahme-
gebühr liegt bei 36,50 Euro
pro Person für Dinner und
Themenführung.

›› Tickets sind in der Tourist-In-
formation Aschersleben, Heck-
nerstr. 6 unter der Telefonnum-
mer 03473/8409440 erhältlich.

Sonderschau im
Bergbaumuseum
STASSFURT/MZ - Vier Sonder-
ausstellungen sind im Zeit-
raum von Sonntag, 22. Janu-
ar, bis Dienstag, 28. Februar,
im Staßfurter Bergbaumu-
seum, Pestalozzistraße 6, zu
sehen: „Von Da Vinci bis
Frans Hals“ – Acrylbilder
von Dieter Neumann aus
Friedrichsaue; „Gut zu Wis-
sen!“ – die VHS Bildungs-
werk GmbH stellt sich vor;
„Was bleibt? Minirex 73!
Unser erster Taschenrech-
ner“ von Hartmut Lorenz
aus Schönebeck; „Was ich
von Ihr lernen durfte – Teil
2“ von Jeannette Nietz aus
Magdeburg.

IN KÜRZE

BERNBURG/MZ - Die Bernburger
Theatergruppe „Mona Lisa“
hat in der Spielzeit 2020/21 das
Stück „Bretter, die die Welt be-
deuten“ von Jean Paul Alégre
zur Premiere gebracht. Alle fol-
genden Vorstellungen sind da-
mals dem Lockdown zum Op-
fer gefallen. Nun gibt es noch
einmal die Möglichkeit, dieses
vergnügliche und unterhaltsa-
me Stück amSamstag, 21. Janu-
ar, ab 19.30 Uhr im Theater
Bernburg zu sehen.

Thema dieser Aneinander-
reihung von Szenen und Balla-
den ist die Welt der Bühne und
des Films. Unter dem Titel
„Bretter, die die Welt bedeu-
ten“ finden skurrile, aber reali-
tätsnahe Geschichten zwi-
schen feindseligen Schauspie-
lerkollegen, überheblichen Re-
gisseuren und strapazierten,
antriebslosen Bühnenarbei-
tern statt. Ihre Welt ist eine
zwischen Spiel und Wirklich-
keit, die zusammengehalten
wird von der Liebe und Hinga-
be, der Leidenschaft und Be-
geisterung zum Theater, in
dem sie ihre Fantasie und ihren
Spieltrieb ausleben können.
Der Humor Jean-Paul Alégres
steht in der Tradition von Mo-
liére und Goldoni beziehungs-
weise der Commedia dell´Arte:
Szenen, die von der Situations-
komik leben, von Übertreibun-
gen, Verwechslungen und
Missverständnissen, die auch
vor Klamauk und slapstickarti-
gen Momenten nicht zurück-
schrecken. Gleichzeitig pran-
gert er auchMissstände an, übt
Kritik am Zeitgeist, versetzt
sich ironisch, aber keineswegs
bösartig, in die Psyche der
Theaterliebhaber, Regisseure
und Schauspieler.

›› Kartenverkauf im Metropol,
Schloßstraße, Telefon 03471/34 79
40; Stadtinformation, Lindenplatz 9,
Telefon 03471/3 46 93 11.

THEATER

„Mona Lisa“
spielt Alégre
nochmal

Der siebenjährige Paul übt mit dem Handballtrainer Claus Luther. FOTO: ENGELBERT PÜLICHER

Das Ausbildungsmagazin wird gratis 
ab 22. Februar an alle Schülerinnen 

und Schüler der Abschlussklassen im 
südlichen Sachsen-Anhalt verteilt.

Erscheinungstermin: 22.02.2023
Anzeigenschluss: 25.01.2023

A ZUBI
GESUCHT!

Aktuelle Ausgabe:

T	 03473 840730
E	 aschersleben@media-mitteldeutschland.de
T	 03471 301611
E	 bernburg@media-mitteldeutschland.de

Bekanntmachung 
zur Vertreterwahl 2023 
für unsere Genossenschaftsmitglieder

Die vom Wahlausschuss aufgestellte Kandidatenliste  
zur diesjährigen
Wahl der Vertreter:innen und Ersatzvertreter:innen 
wird zur Einsichtnahme für unsere Genossenschafts- 
mitglieder vom 07.02.2023 bis zum 18.02.2023  
auf der Webseite unserer Genossenschaft unter 
www.wg-bernburg.de veröffentlicht und liegt zudem zur 
Einsichtnahme während unserer Geschäftszeiten in unserer 
Geschäftsstelle in Bernburg, Semmelweisstraße 26, aus.

�Nutzen Sie Ihr aktives Stimmrecht als Mitglied! 

Um Ihre Stimme für die Vertreterwahl in dem Zeitraum  
vom 14.03.2023 bis zum 24.04.2023 abgeben zu können,  
fordern Sie bitte aktiv Ihre Wahlunterlagen an. 

Sie erreichen uns:  ��telefonisch unter 03471/3228-21 oder  
per E-Mail: info@wg-bernburg.de

Wir danken Ihnen schon heute für Ihre Stimme!

Wahlausschuss  
Wohnungsgenossenschaft Bernburg eG 

Wohnungsgenossenschaft Bernburg eG | Semmelweisstr. 26 | 06406 Bernburg 
Telefon: 03471 3228-0 | E-Mail: info@wg-bernburg.de | www.wg-bernburg.de 

Zu deinem 97. Geburtstag wünschen wir 
dir nur das Beste, vor allem Gesundheit.

deine Tochter Johanna mit Reinhard,
deine Enkel Anja mit Heiko, Gerald mit Raja,

deine Urenkel Paul mit Kathi, Mareike mit Sascha,  
Jolanda und Marek

Hoym am 15.01.2023

Lieber Vati, Opa und Ur-Opi

Friedrich Backhaus in Hoym

Herzlichen Glückwunsch

SIMPLY CLEVER

GLÜCKWÜNSCHE / PERSÖNLICHES

Ob Geburtstag, Taufe oder
Jubiläum – Nutzen Sie diesen
Tag der Freude, um Gutes zu
tun und wünschen Sie sich
von Ihren Gästen etwas Be-
sonderes: Eine Spende für
den BUND!

Fordern Sie unser kosten-
loses Informationspaket an: 
E-Mail: info@bund.net oder 
Tel. 0 30/275 86-565 

www.bund.net/spenden-statt-geschenke 

Was feiern Sie in diesem Jahr?
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